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GERSTETTEN. Heute, am dritten Tag der Dorffreizeit, ist Ausflug. Mit 
den Fahrrädern geht es Gruppe für Gruppe zum Schihang.  
Das Anspiel darf dennoch nicht fehlen. Denn die 
Geschichte Josefs geht weiter.  
Der Pharao ist verzweifelt, weil er einen seltsamen Traum 
hatte, den er nicht deuten konnte: Da waren zuerst sieben fette, dann 
sieben magere Kühe. Und im Traum fraßen die 
mageren Kühe die fetten auf. 
Durch den Mundschenk erfährt der Pharao, dass 
Josef Träume deuten kann. Er lässt Josef kommen, 
der das Rätsel löst. Der Traum sagt dem Pharao, 
dass sieben fette reiche Jahre kommen werden. In 
dieser Zeit müssen Kornspeicher angelegt werden, 

denn danach stehen sieben magere 
Hungerjahre bevor.  

Der Pharao glaubt dieser Traumdeutung und macht 
Josef zum zweiten Mann im Staat. Josef bekommt 
als Ehrenzeichen ein neues Kleid. Er muss dafür 
sorgen, dass genügend Korn für die armen Jahre 
angespart wird.  

3. Tag 
Das neue 
Kleid – 

Josef wird 
Unterkönig 
in Ägypten 

 
j=j 
b=b 
c=c 

 
                   Josef kniet vor dem mächtigen Pharao nieder 

„…..“      
 

Zitat des 
Tages: 

 

„Weil Gott dir 
dies alles 
kundgetan hat, 
ist keiner so 
verständig und 
weise wie du.“     
1. Mose 41, 39  

 

Der 
Mundschenk 
kennt Josef aus 
dem Gefängnis 



???Quiz des 
Tages??? 

 

Ein berühmter Pharao 
hieß Echnaton. Manche 
Forscher glauben, dass er 
als erster den Mon-
theismus, den Glaube an 
nur einen Gott, ein-
geführt hat.  
Bildet aus den Buch-
staben den Namen der 
Frau des Echnaton, deren 
ganz berühmte Büste in 
Berlin zu sehen ist! 
 

EEEFNORTT 
 

Auflösung vom 
Dienstag: Thomas Mann 

 

Wichtige Infos:  

 
 
Vor allem 
für Freitag 
erhoffen wir uns noch 
Kuchenspenden. Übrigens: 
ein Riesenlob gebührt der 
Küche. Gutes Essen aus lauter 
frischen Zutaten für 170 
Personen – und das alles in der 
kleinen Küche – das 
verdient allen 
Respekt.  
 

Morgen gibt es Wasserspiele 
– da kann man leicht nass 
werden. Bitte etwas Trockenes 
zum Wechseln mitbringen – 
oder gleich den Badeanzug 
oder die Badehose.   

 
Gemeinsam sind wir stark 

 
www.dorffreizeit-gerstetten.de 

 


